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Seminarausschreibung

WiDe: Wirtschaftsdemokratie konkret
15.09.2024  bis 20.09.2024

Ort: Sprockhövel

Freistellung NBildUG
Unbezahlte Freistellung – die IG Metall übernimmt deinen Verdienstausfall.

Tagungsort IG Metall-Bildungszentrum Sprockhövel
Otto-Brenner-Str. 100
Sprockhövel

Seminar S50024038RB2

Info Übernachtung

Die Konzeption des Neoliberalismus hat sich als schlichte Ideologie erwiesen. Ihr Scheitern
ist hinlänglich kritisch beschrieben und analysiert worden. Ob Klimawandel, industrielle
Überkapazitäten, Arbeitslosigkeit oder Verteilung des Reichtums – der Kapitalismus zeigt
deutlich, dass er grundlegende soziale und wirtschaftliche Probleme nicht lösen kann. Das
Gleiche gilt für den Finanzmarkt, der auf der Ideologie des Neoliberalismus aufbaut.

In einer Zeit, in der Aussagen wie „wenn das Grundgesetz die Profite gefährdet, muss es
abgeschafft werden“ unwidersprochen bleiben, rechtspopulistische Parteien ihre
Wahlerfolge feiern und die Demokratie angeblich mehr und mehr zu einem Hindernis für
die Entfaltung der Wirtschaft wird, wollen wir die Wirtschaft demokratisieren! Aber wie?

Wir stellen uns der Debatte zur demokratischen Gestaltung von Wirtschaft und Gesellschaft.
Mehr Wirtschaftsdemokratie wagen – Nachdenken, Vorausdenken und Zusammenhänge
herstellen für das Konzept einer humanen, gerechten und solidarischen Gesellschaft.

Inhalte

Geschichte und Vision zu Alternativen in der Arbeiterbewegung
Gemeinwohlökonomie als moderner Ansatz einer anderen Gesellschaft
Aktuelle Mikro- und Makroökonomische Alternativen zu TTIP, CETA & Co
Der Begriff der Wirtschaftsdemokratie gestern und heute
Privates und öffentliches Eigentum an Betrieben
Ausbau der Mitbestimmung
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Zielgruppe

Mitglieder von Vertrauenskörperleitungen, Delegiertenversammlungen und Ortsvorständen
sowie ReferentInnen der gewerkschaftlichen Bildungsarbeit. Der vorherige Besuch des
A1/J1-Seminars und vertiefender VL-Module wird empfohlen.


